25 Jahre russische Ballettkunst auf europäischen Bühnen 

Das Russische Staatsballett feiert mit „Der Nussknacker“ großes Jubiläum 

(thk) Ein Vierteljahrhundert hierzulande auf Tournee – diesen „Geburtstag“ begeht das Russische Staatsballett auf seiner Gastspielreise 2012/2013. Im Rahmen der Jubiläumstour hat das Ensemble unter anderem einen beliebten Klassiker der Tanzkunst im Programm: „Der Nussknacker“. Die Grundlage für den berühmten Zweiakter zur Musik von Peter Iljitsch Tschaikowsky bildet E.T.A. Hoffmanns Weihnachtsgeschichte „Nussknacker und Mäusekönig“. Als phantastisches Märchen umgesetzt, bringt das Russische Staatsballett die Traumerlebnisse eines jungen Mädchens ebenso anschaulich-kindgerecht wie zauberhaft-kurzweilig auf die Bühne – ein erstklassiges Stück Familienunterhaltung zur Weihnachtszeit. Dank einer Symphonie aus tänzerischer Höchstleistung, Anmut und Grazie, unnachahmlicher Ausdruckskraft, farbenprächtigen Kostümen und prunkvollen Bühnenbildern, gehören Darbietungen des prominenten Handlungsballetts durch die international erfolgreiche Truppe zu den Meilensteinen des Genres. Eintrittskarten für die Aufführungen von „Der Nussknacker“ kosten zwischen 28.— und 55.— Euro (zuzüglich Gebühren).          

Seit 25 Jahren geht das Russische Staatsballett alljährlich auf große Tournee durch Deutschland, Österreich und die Schweiz! Während dieser Zeit haben mehr als eine Million Besucher das Ensemble, das 2011 auch mehrfach in der ZDF-Samstagabendshow „Willkommen bei Carmen Nebel“ zu Gast war, live erlebt. Die Begeisterung über seine Darbietungen hält sich derart beständig, dass das treue Publikum Jahr für Jahr auf’s Neue zu den Aufführungen strömt. Die kontinuierlich wachsende Zuschauerzahl ist zudem Spiegelbild einer ebenso einmaligen wie eindrucksvollen Erfolgsbilanz und beweist das Alleinstellungsmerkmal dieser in Moskau beheimateten Kaderschmiede: Sie präsentiert einen wesentlichen Aspekt russischer Kultur – das Klassische Ballett – in seiner reinsten und perfektesten Form. Deshalb gingen aus dem international erfolgreichen Tour-Ballett in den vergangenen 25 Jahren zahlreiche Spitzentänzer hervor. Drei Beispiele: Liudmila Konovalova bekam ein Engagement als Erste Solotänzerin an der Wiener Staatsoper, Anna Shcherbakova gewann bei der „Arabesque“ 2010 in Perm die Silbermedaille und Dmitry Kotermin wurde auf dem renommierten Ballett-Festival im gleichen Jahr mit dem Marius Petipa Preis ausgezeichnet. 

Auf Jubiläumstournee garantieren das hochkarätig besetzte Ensemble des Russischen Staatsballetts und die professionelle Produktion dafür, dass „Der Nussknacker“ auch fortan eine Sternstunde der Ballettkunst darstellt. Abdruck honorarfrei!

RUSSISCHES STAATSBALLETT 2012/2013
„Der Nussknacker“

27.12.12 Leverkusen, Forum (15+19 Uhr)

04.01.13 Niedernhausen, Rhein-Main-Theater (20 Uhr)
10.01.13 A-Salzburg, Festspielhaus (19 Uhr 30)

12.01.13 München, Philharmonie (16+20 Uhr)

23.01.13 Augsburg, Kongress am Park (20 Uhr)
Einlass: Eine Stunde vor Beginn

Karten von 28.-- bis 55.-- Euro (zuzüglich Gebühren) an allen Vorverkaufsstellen. 
Bundesweiter Kartenservice: Tel.: 0180 557 00 00 (0,14/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Minute). Kartenbestellung ferner via Tickets per Post unter der Telefonnummer 069.944 36 60 sowie im Internet unter www.eventim.de |www.reservix.de | www.oeticket.com | www.ticketcorner.ch
Tourneeveranstalter: Shooter Promotions GmbH, Tel. 069.610 939-0

Internet: www.russisches-staatsballett.com
Pressearbeit: www.hammerl-kommunikation.de, Tel. 0821.58 97 93 88/9

